
 

Was ist eine Wirtschaftsschule? 
 

 Sie ist eine Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung  

 Sie zählt zum Bereich der beruflichen Schulen. 

 Sie ist eine berufsvorbereitende Schule mit hohem berufspraktischem 

Anteil. 

 Sie führt zu einem Mittleren Bildungsabschluss, der den Zugang zu 

gehobenen Berufen im Bereich Wirtschaft und Verwaltung eröffnet. 

 



Geeignet für Schülerinnen und Schüler 

   …, die neben einer allgemeinen Bildung Interesse an 

wirtschaftlichen bzw. kaufmännischen Inhalten haben. 

 …, die vor allem eine kaufmännische Ausbildung anstreben.  

 …, die gerne selbständig, eigenverantwortlich und 

situationsgerecht Arbeiten möchten. 

 

Für WEN …? 
 

 

 



 

   … eine solide Allgemeinbildung sowie eine fundierte 

 berufliche Bildung 

   … Wirtschaftsschulabschluss = mittlerer Schulabschluss 

 

   … eventuell 1 Jahr Verkürzung der Ausbildungszeit in 

 kaufmännischen Berufen (in Abstimmung mit dem 

 Ausbildungsbetrieb). 

 

Was bietet die Wirtschaftsschule? 

 

 



 

 

 

Anforderungen  

an Schülerinnen und Schüler  

 Hohe Lesekompetenz 

 Bereitschaft eigenständig und eigenverantwortlich zu arbeiten 

 Leistungsbereitschaft 

 



 

Unterrichtsfächer  
 

● Betriebs- 

   wirtschaftliche 

   Steuerung und 

   Kontrolle  

● Übungs-  

   unternehmen 

● Informations-  

   verarbeitung 

  ● Deutsch 

  ● Englisch 

  ● Mathematik 

  ● Religion/ Ethik 

  ● Sozialkunde/    

     Geschichte 

  ● Musisch-ästhetische   

     Bildung 

  ● Mensch u. Umwelt 

  ● Wirtsch.-geografie 

  ● Sport 

 

A
ll
g

e
m

e
in

e
 B

il
d

u
n

g
 

B
e
ru

flic
h

e
 B

ild
u

n
g

 

 

 



 

WELCHE Formen? 
 

 

  WS ab der 6. Jahrgangsstufe (fünfjährig) 

  WS ab der 7. Jahrgangsstufe (vierjährig) 

  WS ab der 8. Jahrgangsstufe (dreijährig) 

  WS ab der 10. Jahrgangsstufe (zweijährig) 



 

Aufnahme in die fünf-/vier-/dreistufige Wirtschaftsschule 

• Voraussetzungen Höchstalter: 

•   6. Kl. WS: am 30. Juni noch nicht 14 Jahre 
  7. Kl. WS: am 30. Juni noch nicht 15 Jahre 
  8. Kl. WS: am 30. Juni noch nicht 16 Jahre 
 

• Eintritt aus der Mittelschule an die Wirtschaftsschule 
 Ein Zeugnisschnitt von mind. 2,66 in den Fächern:  
      Deutsch / Englisch / Mathe, sonst: Probeunterricht 

• Aus dem M-Zug der Mittelschule, der Realschule, 
dem Gymnasium an die Wirtschaftsschule: 
  Im Jahreszeugnis die Vorrückungserlaubnis in die 6., 7. oder 8. Klasse 
  oder:  im Jahreszeugnis mind. Note 4 in Deutsch / Englisch / Mathe 
      bzw. höchstens einmal Note 5 in Fächern der Wirtschaftsschule 

 



 

Aufnahme in die Eingangsklasse der  

zweistufigen Wirtschaftsschule 

Voraussetzungen 

 

- Nachweis Qualifizierender Abschluss der Mittelschule 

 

- erfolgreicher Durchlauf der 9. Klasse  

   einer Mittleren-Reife-Klasse der Mittelschule, der Realschule   

   oder des Gymnasiums 

 

   bzw. 9. Klasse ohne Erfolg, wenn in Deutsch und Englisch  

   mind. die Note 4 erzielt wurde 

 

- erfolgreicher Abschluss der Mittelschule und  

  bestandene Probezeit an der Wirtschaftsschule 

 

 

 



 

Abschlussprüfung 
 

 

  Schriftliche Prüfung in den Fächern:  

 Deutsch 

 Englisch (mündlich u. schriftlich) 

 Betriebswirtschaftliche Steuerung und Kontrolle 

 Mathematik oder Übungsunternehmen 

  Hausarbeit Übungsunternehmen: März - April 

  Schriftliche Prüfungen: ab Mitte Juni 

  (freiwillige) mündliche Prüfungen: Juli 



 

Die städt. Wirtschaftsschulen  
 

 

 

 im Herzen  

 der Stadt  

 am Isartor  
 

 

 Städt. Riemerschmid-Wirtschaftsschule 

www.rws.musin.de 

 Städt. Friedrich-List-Wirtschaftsschule 

www.flistws.musin.de 

 

 

http://www.rws.musin.de/
http://www.flistws.musin.de/

